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Raumstrategie Schweiz 2070 
 
URBANISTICA entwirft eine Raumstrategie als Antwort auf das Raumkonzept des Bundes 
 
Der Raum der Schweiz ist eine unserer wichtigsten Ressourcen. Er ist begrenzt und stark strukturiert durch die Alpen- 
und Jurakette, muss aber für eine hochentwickelte Gesellschaft mit einer dynamischen Volkswirtschaft sehr viel 
leisten. Entsprechend gross ist die Bedeutung der Raumplanung: Sie muss die vielfältigen Ansprüche 
vorausschauend sichern und die inhärenten Konflikte nachhaltig lösen. Deshalb hat sich URBANISTICA – Vereinigung 
für guten Städtebau – entschieden, mit einer «Raumstrategie Schweiz 2070» auf den Konsultationsentwurf zum 
«Raumkonzept Schweiz» des Bundes zu reagieren und damit zur Diskussion über Raumnutzung beizutragen. 
 
Die Nutzung unseres Raumes ist erheblichen Konflikten ausgesetzt, die sich aus unterschiedlichen, zum Teil 
widersprechenden Interessen und aus der räumlichen Begrenztheit und Strukturierung der Schweiz ergeben. 
Wohnungsknappheit, Energieengpässe, Verkehrsüberlastung, Abnahme der Biodiversität sind nur einige 
Auswirkungen ungelöster Konflikte. Es ist daher sehr zu begrüssen, dass der Bund unter Federführung des 
Bundesamtes für Raumentwicklung (ARE) zusammen mit Kantonen und Gemeinden das «Raumkonzept Schweiz» 
überarbeitet, im Dezember 2024 vorgestellt und zur Konsultation freigegeben hat.  
 
Diskussion offener Fragen 
 
Das Dokument ist ein wichtiger Beitrag für die weitere und unabdingbare Diskussion über die räumliche Zukunft der 
Schweiz. Aufbauend auf logischen Handlungsräumen, zeigt das Raumkonzept auf, was nötig, gewollt und 
wünschenswert wäre und wie eine solche Schweiz aussehen könnte. Doch bleiben wesentliche Fragen offen: Wie 
können die formulierten Ziele erreicht werden? Wie lassen sich bestehende und zukünftige Nutzungskonflikte 
nachhaltig lösen? 
 
Herausforderungen angehen, Konflikte entschärfen 
 
Deshalb hat sich URBANISTCA - Vereinigung für guten Städtebau - entschieden, eine Raumstrategie zu formulieren, 
die Wege aufzeigt, wie die anstehenden Herausforderungen angegangen und vorhandene und zukünftige Konflikte 
entschärft werden können. Weil raumplanerische Massnahmen zeitintensive Vorläufe und ausserordentlich lange 
Wirkungsdauern haben, wurde der Zeithorizont auf 2070, d.h. über mehrere Plangenerationen ausgedehnt. 
 
10 konkrete Handlungsempfehlungen 
 
Die «Raumstrategie Schweiz 2070» ist in 12 Kapitel gegliedert. Im Sinne von Anregungen, Veranschaulichungen und 
Beispielen sind Boxen zu spezifischen Themen beigefügt: Sie sind als Inspiration für eine Vertiefung der 
Raumplanungsstrategie zu verstehen. Das Dokument ist eine Weiterentwicklung von Manifest und Resolution von 
URBANISTICA und endet mit konkreten Handlungsempfehlungen, wie unsere Raumplanung auf einen nachhaltigen 
Weg gebracht werden könnte. 
 
Die Raumstrategie steht online oder als Download auf www.urbanistica.ch/de/raumstrategie-schweiz-2070 zur 
Verfügung und kann in physischer Form als Booklet bestellt werden. 
 
 
Rund 1600 Personen unterstützen URBANISTICA 
 
Die Vereinigung URBANISTICA wurde im Juni 2023 ins Leben gerufen. Sie setzt sich für guten Städtebau ein, will 
Impulse setzen und den öffentlichen Dialog fördern mit dem Ziel, dass in den Kantonen, Gemeinden und Städten 
der Schweiz wieder qualitativ hochwertige, nachhaltige und bedürfnisgerechte Stadtplanung betrieben wird. 
Getragen wird die Vereinigung von namhaften Vertreterinnen und Vertretern aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Politik. Ihr Manifest für eine nachhaltige, qualitätssichernde Raumplanung und die Schaffung von genügend 
bezahlbarem Wohnraum wurde mittlerweile bereits von rund 1600 Personen unterzeichnet. 
www.urbanistica.ch/de/manifest/   
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